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[fol. 71v]

14. Extract
Vom Ersten biß 15. Xber

1699

Einnamb

In diser Extract Zeit sinnd
verschlissen worden 28 Preu
zu 35 Viertl Pier vnd 6 Schaf
6 Mezen, machen 980   

Dann absonderlich Yberguß 15 1/8  
995 1/8  

 

Hieuon zum ordinary Trunckh
kommen

Herrn Preu Verwalter   4/1/2 / 8

Mür, Preu Gegenschreiber   3/1/2 / 8

Preumaister   3/1/2 / 8

dennen Preuknechtn 14   
Khueffern  4/8  
dem Statt- vnd Thonaumihler  2/8  
Prandtweinprenner  2/8  
Vnd dennen Herren Reformatn  2/8  

17½   

[fol. 72r]

Yber Defalcierung deren seint vmbs
Gelt würckhlichen verschlissen worden
977 ½ Viertl Vas vnd 1 Achtl,
vnd zwar weillens mit Anfang dises
Extracts vmb ainen Gulden aufge-
schlagen, yedes per 8 fl., thuet

 
7822

 
  

 
Spundtgelt von

811 Ganzen 94 fl. 37 kr.
298 Halben 24 fl. 50 kr.
55 Achtln 2 fl. 45 kr. 123 16  
32 Vässl 1 fl. 4 kr.

An Prandtwein sint durch Franzen
Stachel alhier zu Kelhaimb ver-
schlissen worden 3 Lagln, so ge-
halten

12 Emer 55 Mass


